
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich wünsche Ihnen allen 

auch im Namen des Stadtrates und der städtischen Mitarbeiter 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2010 
 

Ihr Peter Oppel 

Bürgermeister 
 

 

 Vom Weihnachtslied  

Untrennbar von der Feier dieses schönsten der christli-
chen Feste ist das Weihnachtslied, das schon von frühe-
ren Zeiten an es begleitete.  
Die größten Tonkünstler haben das ihrige dazugetan, 
das Fest durch ihre Kunst mit erhöhtem Glanz zu ver-
sehen. 
Da ist der große Meister Johann Sebastian Bach mit 
seinem Weihnachtsoratorium, vor allem aber mit seinem 
einer alten Weihnachtsweise entnommenen „Vom 
Himmel hoch da komm ich her“. Eines der schönsten 
Lieder verdankt seinen Ursprung dem schwäbischen 
Kinderfreund Christoph v. Smidt – es ist das wohlbe-
kannte „Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch all, 
zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall“.  
Und schließlich das, ohne das wir uns heute kaum ein 
Weihnachten denken können „Stille Nacht, heilige 
Nacht“, das der katholische Pfarrer Joseph Moor vor 
über hundert Jahren dichtete und dem der Lehrer Franz 
Gruber die schlichte, zu Herzen gehende Melodie gab, 
die unvergänglich sein wird, wo auch immer Deutsche 
Weihnachten feiern. 

 

Auszug aus der Reußischen Landeszeitung vom 24.12.1924 
 



  

Wichtige Rufnummern Bad Lobensteins 
Vorwahl von Bad Lobenstein – 036651   

Freiwillige Feuerwehr Wehrführer ....................................30280 
Notruf Polizei ........................................................................110 
Polizeistation Bad Lobenstein ..............................................860 
Notruf Rettungsdienst ..........................................................112 
Feuer- und Rettungsleitstelle Saalfeld ....................03671-9900 
ärztlicher Notfalldienst ............................................03671-9900 
Krankentransport .............................................................87000 
Saale-Orla-Klinikum, BT Schleiz .............................03663-4670 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis Schleiz ....................03663-4880 
Bürgerbüro Bad Lobenstein/Kfz-Zulassung ............03663-4880 

ZV Abfallwirtschaft Pößneck, Abfallberatung ......03647-441717 
Gebühren (Bad Lobenstein) ................................03647-441742 
Geraer Stadtwirtschaft, Niederl. Bad Lobenstein .............88928 
Firma SITA (Abfuhr Gelbe Säcke).....................036481-847712 
Stadt-Apotheke ..................................................................2178 
Apotheke Am Tor .............................................................88938 
Danpower GmbH (ehem. LED) ......................................398880 
KomBus GmbH, Poststraße .................................01803337287 
Arbeitsamt/ Bad Lobenstein ................................036651/70128 
Amtsgericht .......................................................................610-0 
Grundbuchamt.................................................................610-14 
Katasteramt / Dienststelle Pößneck ..................03647/4499100 
Volkshochschule Außenst. Schleiz. ...................03663-422458 
Stadtbibliothek....................................................................2588 
Kulturhaus ..........................................................................2076 
Regionalmuseum ...............................................................2492 
Musikschule .......................................................................2881 
Waldbad ...........................................................................38377 
Kindergarten „Kinderland“, Karl-Marx-Straße 36................2118 
Kindergarten „Sonnenschein“, Bayerische Str. 13 d ..........3554 
Kindergarten „Rappelkiste“, Unterlemnitz ........................31092 
„Ardesia-Therme“ ..............................Fax: 3939150, Tel.:39390 

Kirchenkreissozialarbeit / Beratungsst. Bad Lobenst.....656940 
Suchtberatung im Diakonieverein, Wurzbacher Str.13 ....31364 
Sozialstation, Bayerische Str. 13 .......................................6110 
Ambulanter Hospizdienst, Bayerische Str. 13..................61155 
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH....... ..398928 
Volkssolidarität, Straße der Jugend 15      
…....................63933 
Blinden- u. Sehbehind.-Verband/Ber. Bad Lobenstein      
33552 
MEDIAN-Klinik Bad Lobenstein............................................740 
Jugendhaus......................................................................88921 
Familienberatungsstelle Bad Lobenstein .........................50207 
Altersheim Emmaus Ebersdorf...........................................   690 
DRK Pflegeheim Bad Lobenstein.........................................390 
AOK, Hirschberger Straße ...................................................750 
DAK, Neumarkt 12, in Schleiz ..............................03663-4829-0 
BARMER, Heinrich-Behr-Straße 5b ...................018500276000 

Evang.-luth. St. Michaelis Gemeinde: 
Pfarrer Ibrügger..................................................................2243 
Evang.-meth. Gemeinde: 
Pastorin Solbrig erreichbar unter: ....................03672 – 480655 
Röm.-kath. Christus-König Gemeinde: 
Pfarrer Spalteholz ...........................Tel.: 134137, Fax: 134250 
Neuapostolische Kirche: .................................................2037 

Bei Havarien: 
Gift-Notruf..............................................................0361-730730 
ZV Wasser/Abwasser Lobensteiner Oberland ..................6370 
          ab 16:00 Uhr Rettungsleitstelle .....................03671-9900 
Energieversorgung E.ON ........................................03663-4690 
          ab 16:00 Uhr .................................................03663-4690 
Gasversorgung E.ON............................................03663-48120 
          ab 16:00 Uhr ...............................................0130-861177 
Wohnungsbaugesellschaft Lobenstein mbH.....................606-0 
Allg. Wohnungsgenossenschaft e. G. Lobenstein ...........55024 

Wir sind für Sie da – 
Stadtverwaltung Bad Lobenstein 

Das Rathaus Bad Lobenstein ist für Sie geöffnet: 
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Do. 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Büro Bürgermeister                                     Telefonnum-
mer: 
Steffi Wirkus Zi. 18 77212 u. 
77113 
Kämmerei 
Kämmereiamtsleiter – Geschäftsleitender Beamter – 
Sandro Weigel Zi. 07 77131 
Kasse  
Katja Jakob                             Zi. 08                    77133  
Steuerstelle 
Rainer Kögler Zi. 04 77127 
Bauamt 
Bauamtsleiter 
Jürgen Funk Zi. 33 77140 u. 
77143 
Sachgebietsleiter Hochbau  
Ingrid Albrecht Zi. 32 77183 
Bauhof, Poststraße 
Axel Mechold   33 707 
Hauptamt Zi. 12 77122 
Hauptamtsleiter 
Rainer Scheunemann Zi. 11 77123 

Redaktion Amts- und Mitteilungsblatt 
Birgit Röppischer                    Zi.  15  77156   
Sachgebietsleiter Öffentl. Sicherheit und Ordnung 
Lothar Zahn Zi. 16 77153 

Pass- und Meldewesen 
Sabine Löwe Zi. 10 77118 
Friedhofsverwaltung 
Bärbel Petrich Zi. 10 77124 

Standesamt / Urkundenstelle im „Neuen Schloss“ 
Heidrun Linke  77119 

Marktmeister / Fundbüro 
Ramon Färber Zi. 13 77145 
Sachgebiet Kultur/Soziales/Tourismus 
im „Neuen Schloss“  77165 

Stadtinformation, Graben 18 
Sibylle Geyer/Gisa Kurtz  77126 u. 2543 

 

Fax:  77100  
Internet-Adresse: www.bad-lobenstein.de 

e-Mail: info@bad-lobenstein.de 
e-Mail: buergermeister@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ltr.hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: meldestelle@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ordnungsdienst@bad-lobenstein.de 
e-Mail: gs.stadtrat@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kultur@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtinfo@bad-lobenstein.de 
e-Mail: marktwesen@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kaemmerei@bad-lobenstein.de 
e-Mail: bauamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtbauhof@bad-lobenstein.de 
e-Mail: standesamt@bad-lobenstein.de 
Bürgermeister Peter Oppel ist über die Zentrale (Tel. 770) 
oder über das Sekretariat (Tel. 77212 und 77113) und der 



  

stellvertretende Bürgermeister Wilfried Seiferth über Tel. 
2170 erreichbar. 
Besuchertermine bei Bürgermeister Peter Oppel empfehlen 
wir, vorher zu vereinbaren. 
 

Der Bürgermeister informiert 

Geschäftseröffnungen zum Jahresende 
Am Ende des aus finanziell wirtschaftlicher Sicht keinesfalls 
einfachen Jahres 2009 standen bzw. stehen in Bad Loben-
stein und Saaldorf erfreulicherweise drei Geschäftseröffnun-
gen an. Am 30. November eröffnete Frau Silke Höhne direkt 
neben der Bäckerei Höhne ein kleines Reisebüro.  
Seit der Wende ist Frau Höhne in diesem Metier tätig und 
startet nun mit einer neuen Geschäftsidee in die Selbststän-
digkeit. Da Reisen eine schöne, aber eben auch sehr per-
sönliche Angelegenheit ist, legt sie sehr viel Wert auf indivi-
duelle Beratung und bietet deshalb auch einen mobilen „Zu 
Hause-Service“ an.  
 

 
 
Frau Höhne wünsche ich einen guten Start und viele zufrie-
dene Kunden. 
Lebensräume – Lebensträume 
Frau Maritta Wolfram hat am ersten Adventswochenende ihr 
neues Geschäft an der Poststraße eröffnet.  
 

 
 
Über viele Jahre wuchs diese Idee und der Wunsch, den 
Kunden nicht nur Wand- und Bodenbeläge aus Naturstein 
oder keramischen Material zu verkaufen, sondern ein breites 
Angebot für das Wohlfühlen in einem harmonischen Wohn-
umfeld anzubieten. Lebensträume kann man nur in Lebens-
räumen verwirklichen und zweifelsfrei ist in der zunehmend 
hektischen Zeit das Wohlfühlen und Entspannen in einem 
gesunden, harmonischen und angenehmen Wohnumfeld 
wichtig.  
Wer mehr wissen will über die Grundidee dieses neuen 
Fachgeschäftes, die Angebotsvielfalt und Beratungsmög-
lichkeiten, sollte die Information vor Ort nicht scheuen. Das 
Fachgeschäft für ganzheitliches Einrichten ist in dieser um-

fassenden Form völlig neu für unsere Stadt und die Region 
und deshalb eine besondere Bereicherung.  
Ich wünsche alles Gute und viele interessierte Kunden. 

Neueröffnung der Traditionsgaststätte „Götz“ im Ortsteil 
Saaldorf 
Der aus Thüringen stammende Heiko Schilling und seine 
aus Holland stammende Lebensgefährtin Miriam Jansen 
werden mit einer Silvesterparty am 31. Dezember die bishe-
rige Gaststätte „Götz“ im Ortsteil Saaldorf unter dem neuen 
Namen „ Bei Heimi“ neu eröffnen. Der Gaststättennamen 
wurde aus den Vornamen der beiden Inhaber zusammenge-
setzt und kann im übertragenen Sinne auch so gedeutet 
werden, dass man sich „Bei Heimi“ wie zu Hause fühlt. Über 
eine öffentliche Ausschreibung sind beide auf die Gaststätte 
„Götz“ gestoßen und waren sofort von der landschaftlichen 
Schönheit Saaldorfs und des Bleilochstausees, der Lage der 
Gaststätte und der Tatsache, dass sie einen Saal bis zu 120 
Personen Kapazität besitzt, überzeugt. Neben dem norma-
len Gaststättenbetrieb, der bis zu 40 Gästen Platz bietet, 
sollen Feiern wie Hausfasching, Kirmes, Tanzveranstaltun-
gen für Jung und Alt, Familien- und Firmenfeiern u. a. m. 
durchgeführt werden. Heiko und Miriam (siehe Foto) wollen 
Thüringer Feierlaune mit holländischer Gastfreundschaft 
verbinden und alles dafür tun, dass sich die Gäste „Bei Hei-
mi“ auch heimisch fühlen. 
 

 
 
Auch diesen beiden Unternehmern wünsche ich für ihren 
Neuanfang im Urlauberort Saaldorf eine gute Zusammenar-
beit mit den privaten Zimmervermietern und den Einwohnern 
von Saaldorf, und, wie allen anderen Gastronomen, auch 
viele zufriedene Gäste. 

Einwohnerversammlung im Ortsteil Lichtenbrunn 
Am 27. November fand in Lichtenbrunn eine weitere Ein-
wohnerversammlung statt, welche gleichzeitig die Wahl der 
neuen Bürgerräte für die laufende Wahlperiode beinhaltete. 
Etwa 20 Bürgerinnen und Bürger kamen in den Gastraum 
des Country-Club´s, um sich über anstehende Vorhaben und 
Probleme der Stadt, aber insbesondere des Ortsteiles, zu 
informieren. Die für 15:00 Uhr vorgeschlagene Ortsbege-
hung mit dem bisherigen Bürgerrat konnte leider nicht 
durchgeführt werden, da die meisten Bürgerratsmitglieder 
ihre Teilnahme nicht zusichern konnten. Im Mittelpunkt der 
Diskussion stand der unbefriedigende Zustand der Land-
straße, insbesondere innerhalb der Ortslage. Hierzu konnte 
ich mitteilen, dass nach neuester Information des Straßen-
bauamtes Ostthüringen derzeit geprüft wird, ob 2010 der 
Beginn von grundhaften Instandsetzungsarbeiten beginnen 
kann. In diesem Zusammenhang bedankte ich mich bei den 
unbekannten Lichtenbrunner Bürgern, die dieser Straße, 
sichtbar an der Ortseingangstafel, meinen Namen gegeben 
haben. Diese besondere Ehre wird einem Bürgermeister, 
wenn überhaupt, meist erst nach dessen Ableben zuteil. Zur 
Frage der weiteren Instandsetzung bzw. des grundhaften 
Ausbaus einiger Ortsstraßenbereiche konnte ich keine kon-
kreten Aussagen treffen, da die finanzielle Situation der 
Stadt derzeit, selbst wenn es sich um ausbaubeitragspflich-



  

tige Maßnahmen handelt, nicht umsetzbar ist, da die Pla-
nungsleistungen und die gesamte Vorfinanzierung zunächst 
komplett von der Stadt getragen werden muss. Der Zweck-
verband WALO hat vor kurzem (nach der Einwohnerver-
sammlung) mitgeteilt, das die Erneuerung von Trinkwasser- 
bzw. Abwasserleitungen in den zu bauenden Straßenberei-
chen in den nächsten drei bis vier Jahren aus finanziellen 
Gründen nicht möglich ist. Die Arbeiten auf dem Ortsteil-
friedhof (Gemeinschaftsurnengrabstätte), die, bedingt durch 
die mehrfachen Verzögerungen des erforderlichen Sat-
zungsbeschlusses, durch den Stadtrat, erst im November 
ausgeführt werden konnten und der Abriss des maroden 
Schuppens an der Friedhofskapelle waren weitere Themen. 
Zum Thema Überschwemmungen und Zustand einiger 
Feldwege habe ich Gespräche mit dem Agrarbetrieb und 
betroffenen Grundstückseigentümern angeboten und die 
Bürgerratsmitglieder gebeten, hierzu Vorgespräche mit den 
meist in Lichtenbrunn wohnenden Grundstückseigentümern 
zu führen. Lobend erwähnt wurde nochmals die Renovie-
rung des Buswartehäuschens durch Kinder und Jugendliche 
des Ortes in Zusammenarbeit mit dem städtischen Bauhof. 
Zu einer Anfrage, was ich davon halte dass seit zwei Jahren 
am Vorabend des 1. Mai in Lichtenbrunn zwei Ortsfeste 
durchgeführt werden (Country-Club und Dorfplatz) konnte 
ich nur mein Unverständnis zum Ausdruck bringen mit der 
Empfehlung, sich gemeinsam an einen Tisch zu setzen und 
Feste und Feiern in Lichtenbrunn so zu koordinieren, dass 
die Bürgerschaft nicht gespalten wird und sich Außenste-
hende nur noch wundern können. Bezüglich des Sportplat-
zes wurde informiert, dass die Stadtverwaltung ihren Flä-
chenanteil zunächst dem Country-Club kostenfrei zur Nut-
zung angeboten hat und dies auch gegenüber einem even-
tuell zu gründenden Sportverein tun würde. Zum Abschluss 
der Versammlung wurden in offener Abstimmung, nach 
entsprechenden Vorschlägen und Bereitschaftserklärungen 
die neuen Bürgerratsmitglieder gewählt.  
 

 
 
Mit großer Mehrheit, zum Teil einstimmig, wurden gewählt: 
Herr Uwe Schnappauf, Herr Werner Beier, Herr Lutz Ernst, 
Herr Stefan Köcher (v. l. n. r.) und Herr Günther Blau in 
Abwesenheit. Wer den Vorsitz des Lichtenbrunner Bürgerra-
tes übernimmt, lag bis Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Wochenmarkt 2010 wieder samstags 
Auf Grund der stark rückläufigen Händlerzahlen der letzten 
Jahre bei Wochenmärkten hat die Stadtverwaltung 2008 
recherchiert, wie diese bewusst zur Belebung der Innenstadt 
in den 90er Jahren jeweils samstags eingerichteten Ver-
kaufsveranstaltungen aktiviert werden könnten. Neben Be-
fragungen der Händler wurden auch die Bürger und inner-
städtischen Geschäftsleute um ihre Meinung, insbesondere 
die Verlegung auf freitags betreffend, gebeten. Von den 
Händlern wurde diese Verlegung überwiegend begrüßt und 
von den Bürgern und Geschäftsleuten ging lediglich eine 
Rückmeldung ein, die sich ebenfalls positiv für einen Frei-
tagswochenmarkt aussprach. Folglich wurde dem Stadtrat 
mit all diesen Fakten und Zahlen die Änderung der Wo-

chenmarktsatzung vorgeschlagen und die Veränderung des 
Markttages auf Freitag beschlossen. Mitte des Jahres wurde 
von einem Geschäftsinhaber am Markt eine Unterschriften-
sammlung vorgelegt, in welcher die Wiedereinführung des 
Samstagsmarktes gefordert wurde. Wiederum wurden die 
bisherigen Freitagsmärkte, die Händler- und geschätzte 
Besucherdichte, das Kosten-Nutzen-Verhältnis und die Mög-
lichen Alternativen untersucht. Deutlich wurde, dass freitags 
mehr Händler den Markt in Bad Lobenstein besuchten als im 
Vorjahr dies samstags der Fall war. Der durchschnittliche 
Besuch von Kunden blieb pro Markttag, ob samstags oder 
freitags, nach Auskunft der Händler sehr deutlich unter den 
Erwartungen zurück.  
 

 
 
In Anbetracht der 545 Unterschriften, von denen 342 Bad 
Lobensteiner Bürger sind, stellte sich nun die „Gretchenfra-
ge“, ob es besser ist einen händlerfreundlicheren Tag zu 
wählen, den die Bürger eher meiden oder einen vermeintlich 
bürgerfreundlichen Tag zu wählen, den viele Händler ableh-
nen. Nach umfassender Diskussion in der Stadtverwaltung 
und im Haupt- und Finanzausschuss des Stadtrates wurde 
festgelegt 2010 wieder wie bis 2008 samstags einen Wo-
chenmarkt zu veranstalten. Diese Entscheidung im Interesse 
der Bürger wird allerdings mit dem Appell verbunden diese 
Einkaufsmöglichkeit am Samstag bis Mittag auch intensiv zu 
nutzen. Die innerstädtischen Geschäftsinhaber werden 
gleichfalls gebeten durch Samstagsöffnungszeiten bis 12:00 
Uhr und sonstige gegebenenfalls gemeinsame kundenorien-
tierte Aktionen zur Kundenbelebung der Innenstadt am 
Samstag beizutragen. Sollten die Händlerzahlen durch Des-
interesse oder zu geringer Kaufkraft Ende 2010 wiederum 
zurückgehen muss der Wochenmarkt generell in Frage ge-
stellt werden, was allerdings nicht den „Grünen Markt“ an 
jedem Mittwoch betrifft. 
 
Dramatische Haushaltssituation in Bad Lobenstein 
Seit der Wende stand unsere Stadt noch nie vor einer ver-
gleichbar schwierigen Haushaltssituation wie sie sich derzeit 
mit Blick auf das neue Jahr darstellt. In Auswertung der 
letzten Stadtratssitzung hat ein OTZ-Redakteur berechtig-
terweise von einer „dramatischen“ Situation geschrieben. 
Der wesentlichste Grund für diese finanzielle Schieflage sind 
die Auswirkungen der Finanzkrise, die einen erheblichen 
Einbruch der Gewerbesteuereinnahme zur Folge hatten, 
welche im Jahr 2009 nur durch die erhebliche Inanspruch-
nahme der städtischen Rücklagen ausgeglichen werden 
konnte. Die Zusatzaufwendungen für die kommunale Mitfi-
nanzierung des Konjunkturprogrammes der Bundesregie-
rung, Tarifsteigerungen vor allem im Kindergartenbereich, 
Betriebskostensteigerungen in allen Bereichen, aber auch 
sinkende Landeszuweisungen -zuschüsse und –förderungen 
bei gleichzeitiger Verschiebung von Aufgaben des Landes 
bis hinunter zu den Kommunen ohne ausgleichende Finanz-
ausstattung sind die Ursachen für diese sehr bedenkliche 
Entwicklung. Auf Grund der vorliegenden Finanzzahlen ist 
es in 2010 nicht möglich ohne fremde Hilfe einen ausgegli-
chenen Haushalt darzustellen, weshalb im November ge-



  

meinsam mit der Rechtsaufsichtsbehörde Gespräche im 
Innenministerium über mögliche Überbrückungshilfen ge-
führt wurden. Im Vorfeld dieses Gespräches hat die Stadt-
verwaltung dem Ministerium aktuelle Haushaltsunterlagen 
geschickt, die eine transparente Situationsanalyse ermögli-
chen. Die zuständigen Mitarbeiter des Ministeriums haben 
deutlich gemacht, dass eine Überbrückungshilfe zur Ge-
währleistung eines Finanzausgleiches im Jahr 2010 (zinslo-
ser Kredit) zunächst unverbindlich in Aussicht gestellt wer-
den kann, wenn die Stadt selbst durch umfassende Ent-
scheidungen des Stadtrates und Folgemaßnahmen nach-
weist, dass sie unter Berücksichtigung des Kurortstatusses 
alle Möglichkeiten ausschöpft womit Ausgaben reduziert 
oder zumindest stabilisiert, Einnahmen erhöht und Zuschüs-
se minimiert werden können. Dies bringt natürlich Kostenbe-
lastungen für die Bürger und verschiedene Einschränkungen 
bei Infrastrukturangeboten mit sich die unangenehm sind 
aber es letztlich darum gehen muss, alle über fast 20 Jahre 
aufgebauten und entwickelten Einrichtungen weiterführen zu 
können und auch im investiven Bereich noch ein Mindest-
maß an Handlungsspielräumen zu behalten. Die Erhöhung 
der Eintrittspreise für verschiedene Einrichtungen, die Ver-
kürzung der Öffnungszeiten, die Erhöhung der Kindergar-
tengebühren (mit Abstand größter Zuschussbereich der 
Stadt), Teilabschaltungen der Straßenbeleuchtung, Perso-
nalabbau in verschiedenen Bereichen, Veränderungen der 
Hebesätze der Grundsteuer, Aufwandsoptimierung beim 
Winterdienst und anderen Reparaturserviceleistungen und 
vieles andere mehr wurden vom Ministerium als zu erfüllen-
de Hausaufgaben mit auf den Weg gegeben.  
 

 
 
Das abgebildete Diagramm zeigt die Verteilung der wesent-
lichen Zuschussbereiche unserer Stadt im Volumen von ca. 
1,1 Mio. Euro, wobei Investitions- und sonstige Nebenkosten 
nicht berücksichtigt wurden. Der mit Abstand größte und in 
den letzten Jahren erheblich angewachsene Zuschussbe-
reich betrifft die Kindergärten einschließlich der Zuzahlung 
für die Wunsch- und Wahlrechtsproblematik. Es folgt mit 
deutlichem Abstand das Kurmittelhaus. Weitere Zuschuss-
einrichtungen wie das „Neue Schloss“, das Jugendhaus, die 
Stadtinformation, die Vereinsförderungen, das Marktfest und 
anderes mehr sind in dieser Übersicht nicht enthalten. 
Die Schwerpunkte dieses Maßnahmekataloges sind be-
schlusspflichtig durch den Stadtrat. Nur wenn es dort gelingt 
mit der erforderlichen Mehrheit teilweise schmerzhafte Kom-
promisse mit zu tragen wird es möglich sein das Gesamtsys-
tem -Kurort und Mittelzentrum Bad Lobenstein – im bisheri-
gen Bestand durch die Krise zu führen. „Augen zu und 
durch“, ist genau so kontraproduktiv wie die teilweise disku-
tierte Unantastbarkeit so genannter „Heiliger Kühe“. Der 
Stadtverwaltung, dem Bürgermeister, dem Stadtrat und der 
Bürgerschaft muss es in dieser Situation, die wir nicht selbst 
verschuldet haben, um die Zukunft der Gesamtstadt, aus-
gewogen in allen Bereichen, gehen. Die in Kürze wirksam 
werdende Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung von 
00:30 Uhr bis 04:30 Uhr ist zwar ein sichtbares Sparzeichen 
aber insgesamt nur ein Teil eines komplexen Zwangspake-

tes, dass insgesamt noch keinen Haushaltsausgleich bewirkt 
aber der zwingende Schlüssel dafür ist, dass der Freistaat 
wiederum aus Steuermitteln eine dringend notwendige 
Überbrückungshilfe gewährt. 

Geburtstagsglückwünsche 
Im Namen der Stadt konnte der stellvertretende Bürgermeis-
ter, Herr Seiferth, in Bad Lobenstein Frau Hertha Narr zum 
90. und Herrn Joachim Oberländer zum 80. Geburtstag 
gratulieren. Ich überbrachte in Bad Lobenstein Frau Irene 
Schönemann zum 85., Herrn Lothar Wurzbacher zum 80., 
Frau Lene Rücker in Oberlemnitz zum 90. und in Helmsgrün 
Frau Marianne Blanck zum 85. Geburtstag sowie dem Ehe-
paar Franz und Gudrun Ullrich zum Fest der goldenen 
Hochzeit die herzlichsten Glückwünsche. 

Mit freundlichen Grüßen 
                                                Ihr  
                                               Peter Oppel, Bürgermeis-

ter 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
Nachtragshaushaltssatzung der Stadt            
Bad Lobenstein – Saale-Orla-Kreis - 

für das Haushaltsjahr 2009 
Auf Grund der §§ 57 und 60 der Thüringer Kommunalord-
nung vom 16. August 1993 in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) erlässt 
die Stadt Bad Lobenstein folgende Nachtragshaushaltssat-
zung: 
 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird 
hiermit festgesetzt; dadurch werden  
 
  

 
erhöht 

um 

 
 

vermindert 
um 

und damit der Gesamt-
betrag des Haushalts-

plans einschl. der Nach-
träge 

 EUR EUR gegenüber 
bisher 
EUR 

 

auf 
nunmehr 

EUR 
verändert 

a) im Verwaltungshaushalt   
die  
Einnahmen    802.650 -1.442.250  8.029.600 7.390.000 

die  
Ausgaben    379.950 -1.019.550 8.029.600 7.390.000 

b) im Vermögenshaushalt   
die  
Einnahmen   1.327.900 -999.700 2.102.200   2.430.400 

die  
Ausgaben      809.700 -481.500 2.102.200   2.430.400 

 
§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 

§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 



  

    a)für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 230 v. 
H. 

    b) für die Grundstücke (B)                                         330 v. 
H. 

2. Gewerbesteuer                                                          350 v. 
H. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.200.000 EUR festgesetzt. 

§ 6 

(1) Als Anlage gilt der Stellenplan. 
(2) Geförderte bzw. bezuschusste Maßnahmen bleiben zur 

Bewirtschaftung solange gesperrt, bis verbindliche Zu-
sagen über Zuweisungen, Zuschüsse und/oder Kos-
tenbeteiligungen Dritter vorliegen. 

(3) Erheblich i. S. von § 58 Abs. 1 Satz 2 ThürKO sind 
mehr als 6.000 EUR. 

(4) Erheblich i. S. von § 58 Abs. 4 Satz 1 ThürKO sind 
mehr als 0,5 v. H. des Gesamthaushaltsvolumens. 

(5) Erheblich i. S. von § 60 Abs. 2 Nr. 2 ThürKO sind mehr 
als 2 v. H. des Gesamthaushaltsvolumens. 

§ 7 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2009 in Kraft. 

Bad Lobenstein, den 03.12.2009 

 
Oppel 
Bürgermeister der Stadt Bad Lobenstein 
 
Gleichzeitig mit der öffentlichen Bekanntmachung der 1. 
Nachtragshaushaltssatzung wird der 1. Nachtragshaushalts-
plan bis 12.01.2010 öffentlich ausgelegt. Die Auslegung 
erfolgt: 

Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag:                   9:00 bis 12:00 Uhr 

im Zimmer 7 des Rathauses der Stadt Bad Lobenstein. 

Einladung zur 5. Sitzung des Stadtrates  
am 22. Dezember 2009 

Am Dienstag, dem 22. Dezember 2009, findet um 18:30 
Uhr die 5. Sitzung des Stadtrats der Stadt Bad Loben-
stein im Feuerwehrgerätehaus, 07356 Bad Lobenstein, 
Straße der Jugend 4, statt. Ab 18:30 Uhr wird eine Bürger-
fragestunde von maximal 60 Minuten Dauer durchgeführt.  

T a g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil 
  1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschluss- 
      fähigkeit 
  2. Mitteilungen und Informationen des Bürgermeisters 
  3. Beschluss zur Genehmigung der Niederschrift der  
      4. Stadtratssitzung (Dringlichkeitssitzung) am 26.11.2009  
      – Öffentlicher Teil 
  4. Beratung zur Haushaltssituation 2010 – Konsequenzen 
der  
      vorläufigen Haushaltsführung 
  5. BV-Nr. 40/2009-2-2. Satzung zur Änderung der Gebüh- 
                                   rensatzung über die Benutzung der 
Ta- 
                                   geseinrichtungen für Kinder in kom-
muna- 

                                  ler Trägerschaft der Stadt Bad Loben-
stein 
  6. Antrag-Nr. 43/2009-2- Aufsichtsrat der Wohnungsbauge- 
                                           sellschaft Lobenstein mbH 
  7. BV-Nr. 52/2009-2 - Bebauungsplanverfahren 2. Änderung    
    „Gewerbegebiet Bad Lobenstein Ost“ 
    Öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2  
                                    BauGB 
  8. BV-Nr. 53/2009-2- 1. Satzung zur Änderung der Fried-
hofs- 
                                     satzung der Stadt Bad Lobenstein für  
                                     die kommunalen Friedhöfe der Stadt  
                                     Bad Lobenstein 
  9. BV-Nr. 54/2009-2- 2. Satzung zur Änderung der Satzung  
                                    zur Regelung des Marktwesens (Wo- 
                                     chenmarkt) der Stadt Bad Lobenstein 
10. BV-Nr. 55/2009-2- 1. Satzung zur Änderung der Satzung  
                                     zur Regelung des Marktwesens (Grü- 
                                     ner Markt) der Stadt Bad Lobenstein 
11. BV-Nr. 56/2009-2- 2. Satzung zur Änderung der Sonder- 
                                     nutzungssatzung der Stadt Bad Lo-
ben-                   
                                     stein 
12. BV-Nr. 57/2009-2- Stellenplan 2010 
13. BV-Nr. 58/2009-2- Hebesatzsatzung 

Nichtöffentlicher Teil 

Peter Oppel 
Bürgermeister 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

 

Termine Müllentsorgung              
Vom 21.12.2009 - 22.1.2010 

 
Ort Haus-

müll 
Gelber 
Sack 

Blaue 
Tonne 

Bad Lobenstein/Stadt 21.12. 
4.1. 

18.1. 

28.12. 
7.1. 

21.1. 

12.1. 

Bad Lobenstein 
Reitplatz, Hain, Kirchberg, 
Siechenberg, Engelsburg, 
Holzstößerweg (20, 24 – 33), 
Kraker (7 – 11), Mathildenhöhe 
(nur Sackgasse), Schlossberg, 
Schulweg, Neustadt, Koseltal, 
Alter Postweg  

28.12. 
8.1. 

22.1. 

28.12. 
7.1. 

21.1. 
15.1. 

Saaldorf/Mühlberg 21.12. 
4.1. 

18.1. 

21.12. 
 4.1. 
18.1. 

31.12. 

Alt-Saaldorf 28.12. 
8.1. 

22.1. 

28.12. 
7.1. 

21.1. 
 

15.1. 

Unterlemnitz 23.12. 
6.1. 

20.1. 

28.12. 
7.1. 

21.1. 

8.1. 

Oberlemnitz 23.12. 
6.1. 

20.1. 

28.12. 
7.1. 

21.1. 

8.1. 

Helmsgrün 23.12. 
6.1. 

20.1. 

28.12. 
8.1. 

22.1. 

13.1. 



  

Lichtenbrunn                                                                    
28.12. 
11.1. 

22.12. 
4.1. 

18.1. 

14.1. 

 
Kurzfristige Änderungen durch das Entsorgungsunternehmen 
vorbehalten! 
 
 

Das Hauptamt informiert: 

 

Standesamtliche Nachrichten             
November 2009 

Geburten: 
   2.11.2009 Lucio-Maurice Köcher, Lichtenbrunn 
   4.11.2009 Sina Lierkamp, Bad Lobenstein 
 10.11.2009 Luisa Kluge, Bad Lobenstein 
 16.11.2009 Charlotte Höppner, Saaldorf 

Sterbefälle: 
   9.11.2009 Gerhard Astermann, (76), Unterlemnitz 
   9.11.2009 Ella Pfeifer, (78), Bad Lobenstein 
 22.11.2009 Gertraud Wolf, (80), Bad Lobenstein 
 26.11.2009 Martha Schmidt, (94), Bad Lobenstein 
 30.11.2009 Brunhilde Deptuller, (67), Bad Lobenstein 
 
 

 
Im Namen der Händler des „Grünen Marktes“ und des  

„Wochenmarktes“  möchten wir uns bei allen Kunden,  

die uns im Jahr 2009 die Treue hielten, recht herzlich  

bedanken und wünschen ein frohes Weihnachtsfest  

und für das Jahr 2010 alles Gute! 

                                             Ramon Färber, Marktmeister 
 

Sachgebiet Jugend, Kultur und 
Tourismus: 

 

„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“    
Dauerausstellung 

„Reußische Landes- und Münzgeschichte“ 

Wechselausstellung 
bis 3. Januar 2010 

„Zum Andenken an den Künstler Rainer Zille“  
von Frau Zille/Saaldorf 

Sonderöffnungszeiten: 3.1.2010  
von 14:00 bis 16:00 Uhr 

„Regionalmuseum“„Regionalmuseum“„Regionalmuseum“„Regionalmuseum“    
bis 14. März 2010 

„Wintersport in Bad Lobenstein“ 

„„„„StadtinformationStadtinformationStadtinformationStadtinformation““““    
„Gärten, Landschaften und Stadtansichten 

 von Bad Lobenstein“ 
Aquarelle in Gedenken an Ursula Schneider 

 

Weitere Ausstellungen können im Ärztehaus, Amtsge-
richt und im Bergmuseum „Markt Höhler“ besucht wer-
den. 

 
 

Sachgebiet                                            
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Räum- und Streupflicht im Winter 
Wer muss Schnee räumen und streuen? 
Eigentümer und Besitzer sowie Mieter oder Pächter von 
Grundstücken an öffentlichen Straßen, Wegen oder Plätzen 
sind verpflichtet, den Winterdienst auszuführen. Empfeh-
lenswert ist es hier, diese Pflichten eindeutig im Miet- oder 
Pachtvertrag festzulegen. 
Wo muss geräumt werden? 
Auf allen an das eigene Grundstück angrenzenden öffentli-
chen Gehwegen.  
Wann muss geräumt und gestreut werden? 
Die Räumung hat - je nach Bedarf - täglich in der Zeit von 
07:00 bis 20:00 Uhr zu erfolgen. 
Welche Streumittel sind erlaubt? 
Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Asche darf zum 
Bestreuen nur in dem Umfang und in der Menge verwendet 
werden, dass eine übermäßige Verschmutzung der Geh- 
und Überwege nicht eintritt. Salz darf nur in geringen Men-
gen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden. Die Rückstände müssen nach 
ihrem Auftauen sofort beseitigt werden. 
Restfahrbahnbreite von 3 m ist einzuhalten ! 
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass laut StVO 
beim Parken bzw. Abstellen des eigenen Fahrzeuges auch 
bei nicht vorhandener Beschilderung eine nutzbare Rest-
fahrbahnbreite von 3 m erhalten bleiben muss, um ein unge-
hindertes Durchfahren vor allem des Räumdienstes und der 
Rettungsfahrzeuge gewährleisten zu können.  
Wir bitten darum, die aufgeführten Vorgaben unbedingt 
einzuhalten. 

 

Straßenreinigung nach der Silvesternacht  
Um den Bürgern und Gästen unserer Stadt auch am Neu-
jahrstag ein anschauliches Straßenbild anbieten zu können, 
bitten wir alle Privatpersonen und Veranstalter, dafür zu 
sorgen, dass die Rückstände ihres Silvesterfeuerwerks 
schnellstens wieder beseitigt werden. Die Betreiber von 
Gaststätten sollten sich verpflichtet fühlen, als Dienstleistung 
an ihrer Kundschaft die von den Gästen hinterlassenen 
Feuerwerksrückstände nicht nur auf dem eigenen Grund-
stück, sondern auch auf der angrenzenden öffentlichen 
Straße zu beseitigen. 

L. Zahn 
 

Das Bauamt informiert: 

Weitere Bauarbeiten im Kindergarten     
„Rappelkiste“ in Unterlemnitz 

Im vergangenen Jahr fanden umfangreiche Umbauarbeiten 
im Obergeschoss des Kindergartens „Rappelkiste“ statt, 
sodass zusätzliche Kindergartenplätze vor allem für Klein-
kinder geschaffen wurden. In diesem Jahr erfolgte der Bau 
der zwei dazugehörigen Stellplätze auf dem Grundstück des 
Kindergartens, um ein gefahrloses Bringen und Abholen der 
Kinder zu gewährleisten. Im Rahmen des Konjunkturpaketes 
II konnten weitere Baumaßnahmen im Bereich der Ausstat-
tung für die Unterbringung der Kleinkinder durchgeführt 
werden. Dabei wurden ein Bettenregal und ein Kindersport-



  

wagen angeschafft. Für die Unterbringung dieses Kinder-
sportwagens und weiterer Kinderwagen zum Bringen und 
Abholen der Kleinstkinder wurde eine ortsansässige Firma 
mit der Erstellung eines Unterstandes beauftragt. Des Weite-
ren erfolgte mit der Errichtung der Doppelschaukel und 
Kleinstkinderschwinge eine Erweiterung des Spielgerätean-
gebotes (siehe Foto). 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einbau der neuen Spielgeräte im November 2009 

Der Umbau des Kindergartens für Kleinkinder (Kindergrippe) 
ab 2008 und die vorgenannten Maßnahmen, mit einem Ge-
samtkostenaufwand von ca. 81.100,00 Euro, haben die 
Unterbringungs- und Betreuungsbedingungen im Kindergar-
ten „Rappelkiste“ deutlich verbessert. 
 
Bad Lobenstein, den 08. Dezember 2009 
 
Jürgen Funk, Bauamtsleiter 
 

 
NEU  IN  IHRER  BIBLIOTHEK …  
 
Das Geheimnis des ersten Schnees: 
ein fotografisches Märchen / Carl R. Sams & Jean Stoick. -   
Freiburg: Herder, 2009.  I J 0 
Aufregung im Wald! Die Tage werden langsam kürzer, die 
Sonne verliert an Kraft, die Zugvögel fliegen davon und die 
Tiere legen sich Vorräte an – der Herbst kommt. Auch Fleck-
chen, das Rehkitz, bemerkt die Veränderungen. Es liegt 
etwas in der Luft: Der erste Schnee wird bald kommen. Die 
wunderschönen Farbfotos von Vögeln, Insekten, Mäusen, 
Dachsen und anderen Waldtieren sind in eine zauberhafte 
naturnahe Geschichte über den Herbst und die Vorbereitun-
gen der Tiere auf den Winter verpackt. Eine Augenweide - 
Foto-Bilderbuch ab 3.  

Isau, Ralf: 
Messias: Thriller. – 
München: Piper, 2009.  R 11 
In einer irischen Kirche geschieht Wundersames. Ein nack-
ter Mann wird mit Wundmalen und Dornenkrone unter einem 
leeren Kreuz gefunden. Er spricht hebräisch und die Labor-
funde bestätigen ein Alter von 2.000 Jahren. Pilger aus der 
ganzen Welt strömen in die kleine Gemeinde, um die Aufer-
stehung des Messias zu feiern. Der Vatikan gerät in Be-

drängnis, da Jeschua sich offen gegen den Klerus wendet 
und die Kirche zu spalten droht. Alle Hoffnung liegt bei dem 
päpstlichen Sonderermittler Hester McAteer, der bei der 
Entlarvung angeblicher Wunder Routine hat. Doch als sich 
die mysteriösen Vorfälle häufen, gerät das fest gefügte 
Weltbild des erklärten Skeptikers ins Wanken. 

Ross, Christopher:  
Die Rückkehr der weißen Wölfe. – 
Wien: Ueberreuter, 2009. R 11 (Ju) 
Jessica kommt aus Vancouver, um mit ihrer Mutter Emily 
schöne Weihnachtstage zu verbringen. Geheimnisvolle 
Wölfe warnen sie vor einer großen Gefahr. Am nächsten Tag 
ist der Freund der Mutter verschwunden. Die Polizei vermu-
tet Selbstmord, doch das können Mutter und Tochter nicht 
glauben. Gemeinsam folgen sie seinen Spuren bis in den 
hohen Norden Kanadas. Dabei kreuzen sie immer wieder die 
Wege der geheimnisvollen Wölfe und eines gefährlichen 
Killers. Romantisches Abenteuer, Spannung und Gefühl ab 
12.  

Thiesler, Sabine: 
Die Totengräberin: Roman. – 
München: Heyne, 2009.  R 11 
Magda scheint eine glückliche Frau zu sein, die in harmoni-
scher Ehe mit Johannes lebt und sich auf den gemeinsamen 
Urlaub im eigenen Haus in der Toskana freut. Als sie dahin-
ter kommt, dass ihr Mann sie mit der jungen Carolina betro-
gen hat, bringt sie ihn um, vergräbt ihn im Garten des Fe-
rienhauses und erstattet Vermisstenanzeige. Johannes` 
Bruder Lukas eilt aus Deutschland herbei, um seiner 
Schwägerin beizustehen, liebt er sie doch seit Jahren. Sein 
Kommen hat schreckliche Folgen. Psychothriller - 

Unseren Lesern und Freunden wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest, einen friedlichen Jahreswechsel, Ge-
sundheit und Glück im kommenden Jahr!  

Die Bibliothek bleibt vom 23.12.2009 bis 31.12.2009 ge-
schlossen! 

Susanne Schmidt, Stadtbibliothek Bad Lobenstein 
 

 

Kindergarten „Rappelkiste“ 

Highlights“ aus dem Kindergarten  
„Rappelkiste“ 

Der alljährliche Martinsumzug in unserer „Rappelkiste“ hat 
sich zu einem kleinen Volksfest entwickelt. In diesem Jahr 
war es am Freitag, dem 13.11., so weit. Obwohl dieses Da-
tum im Volksmund Unglück verheißt, waren uns an diesem 
Tag alle Glücksboten gut gesonnen. Zahlreiche Eltern, Ver-
wandte und Neugierige folgten unserer Einladung und ka-
men bei mildem Herbstwetter zum Umzug. Traditionsgemäß 
hatten die Kinder in den Tagen vorher gemeinsam Martins-
gänse gebacken und bei einer gemeinsamen festlichen 
Kaffeetafel verzehrt. Die Reste des leckeren Backwerkes 
wurden im Sinne des „Heiligen Martin´s“ mit den Familien 
geteilt. Ebenso entstanden im Vorfeld hübsche kleine Later-
nen, mit denen die Kinder zum Umzug erschienen. Gegen 
17:00 Uhr ging es dann los. Alle Gäste folgten den Klängen 
der „Weißensteiner Musikanten“ quer durch Unterlemnitz. 
Wieder im Kindergarten angekommen, wurden die Kinder 
und ihre Eltern sowie alle Gäste mit Rostern und Kinder-
Glühwein empfangen. Am Knüppelkuchenofen konnten die 
Kinder über einem offenen Feuer selbst „Stockkuchen“ ba-
cken.  
 



  

 
 
In gemütlicher Runde wurde viel geredet und gelacht und 
der Abend neigte sich spät dem Ende zu. Ein weiterer schö-
ner Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war unser „Pfeffer-
kuchenbacktag“. Im Rahmen des Projekts „Das märchenrei-
che Kindergartenjahr“ beschäftigen sich die Kinder im De-
zember mit dem Märchen „Hänsel und Gretel“, in dem zu-
ckersüße Lebkuchen eine Rolle spielen. Gerade zu Weih-
nachten werden gerne Pfefferkuchen genascht. Werden sie 
noch selbst hergestellt, schmecken sie doppelt so gut. Einen 
süßen, verkleisterten Vormittag lang hatten unsere Kinder 
die Möglichkeit, verschiedene Lebkuchen in Form von Vier-
ecken, Herzen, Sternen und Blumen mit verschiedenen 
Glasuren und allerlei bunten Streusel und Zuckerkrümeln zu 
verzieren. Der Fantasie war dabei keine Grenze gesetzt. Mit 
Feuereifer waren die kleinen Bäcker am Werk und manches 
Dekostück landete irrtümlich im eigenen Mund. Zum Schluss 
klebten Pfefferkuchen, Kinder und die Einrichtung, aber der 
Spaß war enorm. Bei einer gemeinsamen Kaffeetafel wur-
den die „Meisterstücke“ am Nachmittag verzehrt. Wir möch-
ten zum Schluss „Danke“ sagen: 

1. unseren „Bratwurstbratern“ vom Martinstag 
2. den „Weißensteiner Musikanten“, die für eine 

„Rostbratwurst“ seit Jahren unseren Martinstag mu-
sikalisch betreuen 

3. Fam. Schikowski, für die vielen leckeren Pfefferku-
chen samt „Deko-Material“ 

4. allen, die stets für uns da sind und uns tatkräftig un-
terstützen! 

Das Erzieherteam der „Rappelkiste“ 
 

Kindergarten „Kinderland“ 

Große Renovierungsaktion im Kindergar-
ten „Kinderland“  

Dank des Konjunkturpaketes II hatten wir das Glück für 
jedes Kind niedliche Bettwäsche, Handtücher und Geschirr 
zu bekommen sowie alle Gruppenräume unseres Kindergar-
tens mit neuen modernen Möbeln auszustatten. Da bei die-
ser Gelegenheit unsere Räume einen neuen Anstrich sehr 
gut vertragen konnten, bekamen wir in Absprache mit der 
Stadtverwaltung Farben und Malerzubehör zur Verfügung 
gestellt. Über viele Wochen malerten wir nun immer freitags 
unsere Gruppenräume mit jeweils 70 m² Grundfläche. Inzwi-
schen sind die neuen Möbel angekommen und jedes Ding 
hat wieder seinen Platz gefunden. Die Kinder haben sich 
riesig gefreut, sind mit Stolz in die „neuen“ Zimmer eingezo-
gen und fühlen sich sehr wohl. 
Unser größter Dank geht an die Eltern, die fleißig mit gema-
lert, geputzt und geräumt haben, aber auch an jene Eltern, 
die es möglich machten, ihre Kinder an diesen Tagen selbst 
bzw. in den Familien zu betreuen.  

Danke möchte ich persönlich meinen Kollegen und unserem 
Hausmeister für den tollen Einsatz sagen sowie unseren 
Familien für die Hilfe und das Verständnis. 

Katrin Geisler, Leiterin 

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünscht der Kindergarten „Kinderland“ allen Kindern 
und Familien unserer Einrichtung sowie unseren ehema-
ligen Kolleginnen und allen, die sich mit unserer Einrich-
tung verbunden fühlen. 

Das Team des Kindergartens „Kinderland“  

Kindergarten „Sonnenschein“ 

Vorweihnachtliche Überraschungen im 
Kindergarten „ Sonnenschein“ 

Große Aufregung herrschte am 01. Dezember in unserem 
Kindergarten, als Jan König von der Fahrschule Cars & 
Bikes in Bad Lobenstein mit einem riesengroßen Karton zu 
uns kam. Alle Kinder waren neugierig, was sich wohl darin 
verbirgt. Riesig war dann die Freude, als vier wunderschöne 
„ Motorräder“ zum Vorschein kamen (siehe Foto).  
Die sich anschließende Probefahrt wurde mit Begeisterung 
in Angriff genommen. Mit einem Lied bedankten sich alle 
Kinder bei Herrn König für die diese tollen Spielzeugmotor-
räder.  
 

 
 
Ein weiteres Dankeschön möchten wir Frau Doreen Part-
eschefeld, Leiterin der Stadt Apotheke Bad Lobenstein und 
Frau Mandy Walther, Inhaberin des Friseursalon „Schnitt-
stelle“ für ihre großzügigen Geldspenden sagen. Im Zuge 
der geplanten Umgestaltung unseres Außenspielgeländes 
werden wir dafür Spielgeräte kaufen.  
Wir wünschen außerdem allen Kindern und ihren Famili-
en ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes und 
erfolgreiches Jahr 2010. 

Das Team vom Kindergarten „ Sonnenschein“  

 

Wintersportverein Bad Lobenstein e. V. 

Skihütte Lichtenbrunn ab Januar  
wieder geöffnet 

Ab dem 3.1.2010 ist die Skihütte des Wintersportvereins Bad 
Lobenstein bei Lichtenbrunn jeweils sonntags von 13:00 bis 
17:00 Uhr wieder geöffnet. Die Skihütte erreicht man über 
die ausgewiesenen Wanderwege 3 und 4. 
Das Team der Skihütte freut sich auf Ihren Besuch! 



  

Auf diesem Weg möchten wir uns bei unseren Gästen 
bedanken und wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2010. 

Wintersportverein Bad Lobenstein e. V. 
 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe                     
Bad Lobenstein 

Zusammenkunft im Januar 
Am 20. Januar 2010, 14:00 Uhr, lädt die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe zu einer Zusammenkunft mit der Apothe-
kerin Frau Partschefeld zum Thema: „Neues auf dem Gebiet 
der Pharmazie“ in den Clubraum der Volkssolidarität ein.  

Diabetiker Selbsthilfegruppe Bad Lobenstein 
 
Die nächste Ausgabe unseres Amts- und Mitteilungs-
blattes erscheint am Freitag, dem 22.1.2010! 
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 Veranstaltungsplan Januar 2010 
Freitag, 1. Januar 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
14:30 Uhr Bezirksgemeindefest in Liebengrün 
 ev.-meth. Kirche  
17:00 Uhr Andacht zum Jahresbeginn, 
 ev.-luth. Kirche  

Sonntag, 3. Januar 
08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche 
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,  
 ev.-luth. Kirche  
17:00 Uhr  „Barocke Kostbarkeiten zum Jahreswechsel“ - Neujahrskonzert im 

„Neuen Schloss“ mit dem Ensemble „Camerati Concertanti“ 

 Karten erhalten Sie in der Stadtinformation, Graben 18,  
 Tel.: 036651/2543! 

 
Montag, 4. Januar 

14:00 Uhr Gesundes Neues Jahr - Handarbeiten und Plaudern im Klub der 
Volkssolidarität  

19:30 Uhr Kirchenchor, ev.-luth. Kirche  
Dienstag, 5. Januar 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub der Volkssolidarität  
Mittwoch, 6. Januar 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“  
15:00 Uhr Seniorenkreis, 
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 evang.-meth. Kirche  

Donnerstag, 7. Januar 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-verbandes bei RA Wildenhayn  
14:00 Uhr Spiel und Spaß und Kaffeeklatsch im Klub der Volkssolidarität  

Samstag, 9. Januar 

09:00 - 16:00 Uhr LSM-Kurs für Fahrschüler - Bitte Anmeldung!!! 
 Tel./Fax: 036651/653625 oder 
 Mobil: 0163/3919077 / Malteser 
 Hilfsdienst  
19:30 Uhr Abendgottesdienst,  
                 ev.-luth. Kirche 

Sonntag, 10. Januar 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  

17:00 Uhr Neujahrskonzert der Kreissparkasse in der St. Michaeliskirche, 
 ev.-luth. Kirche  

Montag, 11. Januar 

14:00 Uhr Gymnastik mit Christina und anschl. Handarbeiten im Klub der 
Volkssolidarität  

19:30 Uhr Kirchenchor, ev.-luth. Kirche 

Dienstag, 12. Januar 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub  
                 der Volkssolidarität  

17:30 Uhr Rosenkranz, kath. Kirche  
18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  

19:00 Uhr Gebetskreis, ev.-meth. Kirche 

Mittwoch, 13. Januar 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“ 
Donnerstag, 14. Januar 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-verbandes bei RA Wildenhayn  
14:00 Uhr Plaudern und Spielen nach Herzenslust Im Klub der VS  
18:00 Uhr Junge Gemeinde, ev.-luth. Kirche  

Sonntag, 17. Januar 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  
10:00 Uhr Gottesdienst, ev.-luth. Kirche  

Montag, 18. Januar 

14:00 Uhr Geburtstagsfeier der Monate Oktober, November, Dezember im 
Klub der Volkssolidarität  

19:30 Uhr Kirchenchor, ev.-luth. Kirche  

Dienstag, 19. Januar 

14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub der Volkssolidarität 
17:30 Uhr Rosenkranz, kath. Kirche 

18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche 

Mittwoch, 20. Januar 

07:00 – 13:00 Uhr – „Grüner Markt“  
14:00 Uhr Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe im Clubraum der 

Volkssolidarität mit der Apothekerin Frau Partschefeld  
19:00 Uhr Bezirksgemeindeabend, 
 ev.-meth. Kirche  

Donnerstag, 21. Januar 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 
 Beratung des Grundeigentümer-verbandes bei RA Wildenhayn  
10:00 Uhr Andacht im Pflegeheim, 
 ev.-luth. Kirche  
14:00 Uhr gemütlicher Kaffeenachmittag mit  Geschichten im Klub der VS  

Samstag, 23. Januar 

09:00 - 16:00 Uhr LSM-Kurs für Fahrschüler - Bitte Anmeldung!!! 
 Tel./Fax: 036651/653625 oder 
 Mobil: 0163/3919077 / Malteser 
 Hilfsdienst  

Sonntag, 24. Januar 

08:30 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  
09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  
10:00 Uhr Gottesdienst in Bad Lobenstein, 
 ev.-luth. Kirche  
17:00 Uhr Gastspiel mit Gunter Emmerlich im Kulturhaus Bad Lobenstein 
 Kartenvorverkauf über die Stadtinformation, Tel.: 2543! 

Montag, 25. Januar 

14:00 Uhr Gymnastik mit Christina mit anschl. Handarbeiten im Klub der 
Volkssolidarität  

19:30 Uhr Kirchenchor, ev.-luth. Kirche  

Dienstag, 26. Januar 
14:00 Uhr Skat- und Spielnachmittag im Klub der Volkssolidarität  

16:00 – 18:00 Uhr Sprechstunde Schiedsstel- 
                le im Rathaus, 2. Etage, Zimmer 20* 

17:30 Uhr Rosenkranz, kath. Kirche 
18:00 Uhr Heilige Messe, kath. Kirche  

19:30 Uhr Bibelgespräch, ev.-meth. Kirche  

Mittwoch, 27. Januar 

19:30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung, 

 ev.-luth. Kirche  

Donnerstag, 28. Januar 

09:00 - 18:00 Uhr - Tel. 2216 

 Beratung des Grundeigentümer-verbandes bei RA Wildenhayn  

14:00 Uhr Gemütlicher Monatsausklang im Klub der Volkssolidarität  

14:00 Uhr Seniorennachmittag, 

 ev.-luth. Kirche  

15:00 Uhr Treffen für pflegende Angehörige, Austausch, Beratung, 

 SST-Heinrich-Behr-Str. 5b  

Sonntag, 31. Januar 

08:30 Uhr Heilige Messe, Kath. Kirche  

09:00 Uhr Gottesdienst, ev.-meth. Kirche  

10:00 Uhr Gottesdienst, ev.-luth. Kirche  

Stadtführungen 

(ab 5 Personen) 

am 9.1. und 23.1.2010 

Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Stadtinformation, Am Graben 18 

Für die Stadtführungen bitten wir um telefonische Voranmeldung unter 
Bad Lobenstein 2543 in der Stadtinformation. 

 

Öffnungszeiten der Kleiderbörse in der Bayerischen Straße 13, Diakonie-
verein 

Montag: 14:00 – 17:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch und Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 

Gymnastikverein Lobenstein: 

Jeweils dienstags und donnerstags von 20:00 – 21:30 Uhr und freitags von 
15:00 bis 16:30 Uhr findet die Gymnastik in der Turnhalle in der Karl-Marx-

Straße statt. 

BdV Regionalverband Bad Lobenstein e.V. 

jeweils donnerstags: 

16:30 Uhr Chorprobe in den Räumen des Malteser-Hilfsdienst e.V., Richard-
Köcher-Str. 

Keglerverein Lobenstein e.V. 

Termine der Trainingsgruppen: 

Montags, dienstags, donnerstags und freitags: 

15:00 – 17:00 Uhr: 

Jugend B Trainingsgruppe „Mecke“ /  

Probetraining für Anfänger 

17:00 – 19:00 Uhr: Freizeitkegeln für Kinder und Jugendliche 

19:00 Uhr: Freizeitkegeln für Familien und Erwachsene 

mittwochs: 

15:00 – 18:00 Uhr: Training Senioren   ab 17:00 Uhr: Freizeitkegeln für Famili-
en 

samstags und sonntags: 

15:00 Uhr: 

Freizeitkegeln für Familien, Kinder und  

Erwachsene 

Telefonische Voranmeldung unter: 0162/7806453 


